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Personalwirtschaft

052121 Empirische Sozialforschung:
Methoden der Datenerhebung und
-analyse

SBmk, Ü2 Mi 16-18 C4.224 Matiaske / Weller
SBpe,
SImm,
SIpm,
SPam

052804 Personalwirtschaft: Methoden
SBpe, V/Ü2 Do 11-13 H2 Matiaske
SIpm,
Wper

Art der Prüfung: keine

Kommentar:
Es wird zunächst geklärt, welche personalwirtschaftlichen Methoden von Bedeutung
sind. Bei den Methoden der Personalforschung wird auf den Forschungsprozeß,
Möglichkeiten der Datengewinnung und -analyse sowie die Beurteilung von
Forschungsergebnissen eingegangen.
Die Methoden der Unterstützung personalwirtschaftlicher Entscheidungen beziehen
sich im Schwerpunkt auf den Bereich Personalplanung. Zusätzlich wird auf
Personalinformationssysteme und das Personalcontrollingeingegangen und es werden
neue Tendenzen in der Personalarbeit erläutert.

052806 Forschungskolloquium
K2 Mi 16-18 C 3.212 Matiaske

Kommentar:
Keine Angaben
Blockveranstaltung
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052808 Diplomanden- und
Doktorandenseminar
S2 n.A. Weber

Kommentar:
Keine Angaben
Blockveranstaltung

052812 Personalwirtschaft: Übung 2
SBpe, Ü2 Mi 11-13 H 6.232 Matiaske / Groening

_ SIpm__

052818 Personalwirtschaftliches Seminar
SBpe, S 2 n.A. Matiaske
SIpm,
Wper

Art der Prüfung: Seminararbeit

Kommentar:
Das Seminar vermittelt die Fähigkeit zur Behandlung wechselnder Problemfelder mit
dem personalwirtschaftlichen Theorien- und Methodeninstrumentarium. Die
Teilnehmer bearbeiten im Verlauf der vorlesungsfreien Zeit ihre Seminarthemen in
einer schriftlichen Arbeit. Die Ergebnisse werden im Verlauf des Semesters in
eigenständig gestalteten Präsentationen vorgestellt und diskutiert. Der Schein wird für
die Leistung der schriftlichen Arbeit und die mündliche Beteiligung während des
Seminars erteilt.

Blockveranstaltung
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052820 Ausbildung der Ausbilder (AdA)
S n.A. C 3.203, Pullig

C 3.212,
c ~k m
V_. J.ZZZ,

H7

Art der Prüfung: Keine Credits innerhalb der Diplom-Prüfung!

Kommentar:
In der zweiwöchigen Blockveranstaltung vermitteln sich die Teilnehmer gegenseitig
die für die Ausbilder-Eignungs-Prüfung vorgeschriebenen Themen und Inhalte. Die
Veranstaltung führt in Verbindung mit der anschließenden Prüfung vor der IHK oder
einer universitären Prüfung im Fach Personalwirtschaft zur Ausbilder-Eignung im
Sinne des Berufsbildungsgesetzes.
Genauere Informationen zu gegebener Zeit andieser Stelle und über Aushänge!

052822 Führung
SBpe, Ü2 Di 16-18 H 7.312 Kabst
Slpm

Kommentar:
Keine Angaben
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052825 Moderne Entgeltsysteme im
Bereich der Löhne/Gehälter und
ihre Zielsetzungen

SBpe, V/Ü2Mol8-20 C 3.203 Kürpick
SIpm

Erforderliche Vorkenntnisse: Grundkenntnisse in der Allgemeinen Betriebs¬
und Personalwirtschaftslehre

Kommentar:
Ausgehend vom Aufbau und den Wirkungsweisen der klassischen Entgeltsysteme
werden die Anforderungen der Unternehmen und ihrer Belegschaften an die
Entgeltgestaltungen in einer sich wandelnden und global ausrichtenden Wirtschafts¬
und Arbeitswelt dargestellt. An Hand ausgewählter Fallbeispiele werden den heutigen
Ansprüchen gerecht werdende, zielorientierte Methoden der Entgeltfindung für alle
Bereiche und Ebenen des Unternehmens aufgezeigt.

052830 European Human Resource
Management: Discussion Group

SBpe, Ü2 Mi 14-16 C 4.234 Kabst
SIpm,
Wper

Kommentar:
Keine Angaben
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052832 Proseminar
S 2 n.A. Gretzinger

Art der Prüfung: keine

Kommentar:
Ziel ist die Vorbereitung auf das Seminar, d.h. es wird eine Einführung in das
"Wissenschaftliche Arbeiten" gegeben und mit Blick auf das Seminar werden
überblicksweise Kriterien, Hinweise und Hilfsmittel für das Erstellen von
Seminararbeiten vorgestellt und diskutiert. Dies erhöht erfahrungsgemäß die Qualität
der Arbeiten.

052833 MAB-Tutoren-Seminar
SBog, S2 Mi 16-17 C 5.206 Pullig
SBpe,
Slog,
Slpm,
Wog,
Wper

Art der Prüfung: Erstellung eines didaktisch-methodischen Unterrichtskonzeptes
und Hausarbeit

Kommentar:
Vorbereitung für Tutoren Grundzüge BWL B: Menschliche Arbeit im Betrieb
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052835 InttM'dis/iniin:irt's Si'niinnr1 II IL 1 UlJfjll/llllul L/L'lllllltll

isbwl S 2 Do 9-11 H 6 203 Pullie / Schneider' ' — 1s V1 y IL i 1 V'.—̂ ' - 1 IIIIIL J kJVllllvIVJv 1

CDa 0JDUg,

SBpe,
Slog,
SIpm,
Wog,
Wper

Art der Prüfung: praktische Projektmitarbeit und ausführliche

Kommentar:
Das interdisziplinäre Seminar findet im SS 2000 ausnahmsweise nicht Montag, 16.00
bis 17.30 Uhr, sondern Donnerstag, 9 bis 11 Uhr, H 6.203 statt!

Thema des interdisziplinären Seminars: Projekt AdA-Plus

In dem Seminar werden Inhalte des Projektmanagements aus betriebswirtschaftlicher
Sicht und der Projektmethode aus pädagogischer Sicht thematisiert und am konkreten
Projekt AdA-Plus angewendet. Der AdA-Kurs ist wiederum Bestandteil der
Sommeruniversität 2000 und findet vom 04.09. bis 15.09.2000 statt.

Die Teilnehmer des Seminars werden sich in der Regel zu kleinen Projektgruppen
zusammenschließen, um u.a. folgende Aufgaben zu übernehmen:

- Ausarbeitung eines pädagogisch-methodischen Konzeptes für ein oder mehrere
Handlungsfeld(er) im Sinne der neuen Ausbildereignungsverordnung(AEVO). Diese
Konzepte sind dann jeweils die Grundlage für die Gestaltung des Kurstages im
Rahmen des AdA-Kurses 2000.
- Organisatorische und inhaltliche Vorbereitung der Informationsveranstaltungfür den
AdA-Kurs am 25.05.2000,17.00 bis 18.30.
- Öffentlichkeitsarbeit im Zusammenhangmit dem Ada-Kurs
- Evaluation des Ada-Kurses
- Dokumentation des AdA-Kurses
- Überarbeitung, Aktualisierung und Verbesserung des AdA-Kurs-Materials.

Es ist deshalb nicht Bedingung, aber sinnvoll, wenn die Teilnahme an diesem
Seminar mit der Teilnahme am AdA-Kurs kombiniert wird.
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Zielgruppen

Das interdisziplinäre Seminar, bei dem sowohl berufspädagogische, organisatorische
und personalwirtschaftliche Fragestellungen und Themen zusammenfließen, wendet
sich an Studierende des Hauptstudiums sowohl mit berufspädagogischer als auch mit
wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung.

Bonuspunkte (CPS) sind für Studierende der Wirtschaftswissenschaften folgender
Ausrichtung möglich:
- Spezielle BWL Personalwirtschaft bzw. Spezielle BWL Personalmanagement
- Spezielle BWL Organisation
- Allgemeine BWL IBS.

Für alle Teilnehmer gilt: Regelmäßige Teilnahme (max. 2 Fehlzeiten)!

Erste Veranstaltung und Anmeldung:
Donnerstag, 13.04.2000, 9 bis 11 Uhr, H 6.203.
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rtCTOTT052837 Interdisziplinäre Übung
iabwl, TT T~-\„ ri i 1 TT r im r% Ii* / o 1_ • .1U2 Do 9-11 H 6.203 Pullig / Schneider
SBog,
SBpe,
Slog,
SIpm,
Wog,
Wper

Art der Prüfung: praktische Projektmitarbeit und kurze

Kommentar:
Die interdisziplinäre Übung findet im SS 2000 ausnahmsweise nicht Montag, 16.00
bis 17.30 Uhr, sondern Donnerstag, 9 bis 11 Uhr, H 6.203 statt!

Thema der interdisziplinären Übung: Projekt AdA-Plus

In der Übung werden Inhalte des Projektmanagements aus betriebswirtschaftlicher
Sicht und der Projektmethode aus pädagogischer Sicht thematisiert und am konkreten
Projekt AdA-Plus angewendet. Der AdA-Kurs ist wiederum Bestandteil der
Sommeruniversität 2000 und findet vom 04.09. bis 15.09.2000 statt.

Die Teilnehmer der Übung werden sich in der Regel zu kleinen Projektgruppen
zusammenschließen, um u.a. folgende Aufgaben zu übernehmen:

- Ausarbeitung eines pädagogisch-methodischen Konzeptes für ein oder mehrere
Handlungsfeld(er) im Sinne der neuen Ausbildereignungsverordnung(AEVO). Diese
Konzepte sind dann jeweils die Grundlage für die Gestaltung des Kurstages im
Rahmen des AdA-Kurses 2000.
- Organisatorische und inhaltliche Vorbereitung der Informationsveranstaltung für den
AdA-Kurs am 25.05.2000, 17.00 bis 18.30.
- Öffentlichkeitsarbeit im Zusammenhangmit dem Ada-Kurs
- Evaluation des Ada-Kurses
- Dokumentation des AdA-Kurses
- Überarbeitung, Aktualisierung und Verbesserung des AdA-Kurs-Materials.

Es ist deshalb nicht Bedingung, aber sinnvoll, wenn die Teilnahme an dieser Übung
mit der Teilnahme am AdA-Kurs kombiniert wird.
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Zielgruppen

Die interdisziplinäre Übung, bei der sowohl berufspädagogische, organisatorische
und personalwirtschaftliche Fragestellungen und Themen zusammenfließen, wendet
sich an Studierende des Hauptstudiums sowohl mit berufspädagogischer als auch mit
wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung.

Bonuspunkte (CPS) sind für Studierende der Wirtschaftswissenschaften folgender
Ausrichtung möglich:
- Spezielle BWL Personalwirtschaft bzw. Spezielle BWL Personalmanagement
- Spezielle BWL Organisation
- Allgemeine BWL IBS.

Für alle Teilnehmer gilt: Regelmäßige Teilnahme (max. 2 Fehlzeiten)!

Erste Veranstaltung und Anmeldung:
Donnerstag, 13.04.2000, 9 bis 11 Uhr, H 6.203.

052838 Diplomandenkolloquium
_ K2 Fr 11-13_ C 4.234 Pullig/Bunte _

Art der Prüfung: keine

Kommentar:
Vortrag des Konzepts der eigenen Diplomarbeit, uin in der Diskussion mit anderen
eventuelle Schwachstellen des eigenen Konzepts zu erkennen und zu beseitigen und
um die eigene Perspektive zu erweitern.

KW 73



AC/1 1 77Uj41 / / Europäisches Arbeitsrecht
cd;,«odIITI, V/T I 0 ^4i 0 11 A IIA U rimnlinv «.v/u z Mi v-i i ^ ^.zjh ivrimpnove
CD npjope,
CTii-rtollTD,

SIplTl,
Wabr,
Wim,
Wiwb,
Wstr,
Wwir

Äo/Mffiewfa/v
Die Bedeutung des Europäischen Arbeitsrechtes besteht nicht nur in der Veränderung
bestehenden nationalen Arbeitsrechtes und dem unmittelbaren Einfluß auf die
Tätigkeit und Kompetenz des nationalen Gesetzgeber beim Erlaß künftiger -an das
Europäische Arbeitsrecht angepaßter- nationaler Arbeitsrechtsnormen.
Eine weit größere Relevanz für die Lebens- und Arbeitsbedingungen europäischer
Bürger gewinnt das Europäische Arbeitsrecht durch sein unmittelbares Einwirken auf
den Inhalt und die Gestaltung eines jeden einzelnen Arbeitsverhältnisses.
Die Kenntnis der Wirkungszusammenhängedes Europäischen Arbeitsrechtes ist für
das Verständnis des nationalen Arbeitsrechtes- bereits heute elementar.
Die Vorlesung "Europäisches Arbeitsrecht" stellt an Hand der Leitenscheidungen des
EuGH die Systematik der europäischen Arbeitsrechtsnormen und deren Interpretation
durch die Rechtsprechung dar. Das besondere Augenmerk liegt dabei auf der
Veranschaulichung der Konsequenzen des Europäischen Arbeitsrechtes für die
betriebliche, arbeitsrechtliche Praxis.
Die Vorlesung "Europäisches Arbeitsrecht" ist eine Veranstaltungen der
Wahlpflichtfachspezialisierung "Wirtschaftsprivatrechte"i.S.d. Prüfungsordnung.
Es besteht die Möglichkeit die Prüfungsleistung wahlweise durch Klausur oder
Referat zu erbringen.
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